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E i n l a d u n g 

Emilia Romagna 
Kunst, Kultur und Kulinarisches 

30.05. – 06.06.2019 
8-tägige Flugreise mit Standorthotel 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
LFW-Studienreisen möchte Sie erneut mitnehmen auf eine Entdeckungsreise durch eine der reichsten und 
interessantesten Regionen Italiens - die Emilia Romagna.  
„Schatztruhe der Kunst und Geschichte“ nennt man diesen wunderschönen Landstrich am südlichen Rand 
Norditaliens, zwischen dem majestätischen Po, der blauen Adria und dem grünen toskanisch-romagnolischen 
Apennin. Den Namen bekam sie durch eine Römerstraße, die Via Aemilia, die das Land von einem Winkel 
zum anderen durchquert. Bekannt ist die Region in erster Linie für ihre mittelalterlichen Städte, aber auch 
für prachtvolle Kunststädte wie Modena oder Mantua, deren Entstehungsgeschichte auf uralte Kulturen 
zurückzuführen ist. Ein Besuch in Bologna, der Hauptstadt der Emilia und architektonisch einer der 
schönsten Städte Italiens, darf auf Ihrer Reise natürlich nicht fehlen. Sie flanieren über beeindruckende 
Plätze, sehen romanische und gotische Kunstwerke und genießen überall die Schönheit der Renaissance. 
Begleiten Sie uns ebenfalls in die „Geigenstadt“ Cremona mit dem exklusiven Geigenmuseum. Was wäre 
diese Region aber ohne Ihre kulinarischen Delikatessen: köstliche Weine von den Hängen bei Bologna, der 
echte Parmesankäse, Balsamico-Essig aus Modena, die vielfältigen Pastasorten und die vorzüglichen 
Süßwaren sind nur einige Köstlichkeiten aus dem Warenkorb dieses eindrucksvollen und fruchtbaren 
Hügellandes. 
Eine Entdeckungsreise für alle Sinne… lassen Sie sich überraschen! 
Bitte entnehmen Sie den genauen Reiseverlauf dem Detailprogramm. 
 
Termin:   30.05. – 06.06.2019 
Teilnehmerbeitrag:  1.790,- € pro Person. 

 
 
Darin sind folgende Leistungen enthalten: 
- Flug mit Lufthansa von Münster/Osnabrück via München nach Bologna  
- Rückflug via Frankfurt    
- Unterbringung in DZ im zentral gelegenen Best Western Hotel Libertà 
- Mahlzeiten laut Programm 
- Besichtigungsprogramm laut Ausschreibung 
- Eintrittsgelder bei Besichtigungen mit Führung 
- deutschsprechende Reiseführung 
- City Tax 
- Insolvenzversicherung 
- Reisebegleitung 
 

Reisebegleitung:   Angela Brand 
 
Einzelzimmer stehen nur begrenzt zur Verfügung. EZ-Zuschlag: 170,-€ 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wir bitten um verbindliche Anmeldung: schriftlich, online oder per-E-Mail. 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen. 
Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie von uns den Sicherungsschein. Wir erbitten erst dann eine 
Anzahlung von 10 % des Reisepreises. 
 
Mit freundlichen Grüßen      Veranstalter: LFW - Studienreisen 
LFW-Studienreisen 
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Emilia Romagna 

Kunst, Kultur und Kulinarisches 
30.05. – 06.06.2019 

 
Programm (Änderungen vorbehalten) 
 
01. Tag, Donnerstag, 30.05.2019  Münster/Osnabrück – Bologna – Modena 
Morgens Flug mit Lufthansa von Münster/Osnabrück über München nach Bologna. Anschließend Fahrt nach 
Modena. Hier wohnen Sie während Ihres gesamten Aufenthalts im zentral gelegenen 4* Best Western Hotel 
Libertà. Gehen Sie auf Entdeckungstour und lassen Sie das italienische Flair der Stadt auf sich wirken.  
Abendessen im Hotel 
 
 
02. Tag, Freitag, 31.05.2019  Mantua - Sabioneta 

Die sehr sehenswerte Stadt Mantua, die wie eine Insel im Mündungsbereich des Mincio liegt, lernen Sie 
heute näher kennen. Der prächtige Palazzo Ducale, der in seinem Innern viele hochkarätige Kunstschätze 
beherbergt, die Basilika di Sant’ Andrea, nach Plänen des Renaissancearchitekten Alberti erbaut, und vieles 
mehr werden Sie auf Ihrer Tour entdecken. Genießen Sie Ihre Mittagspause in einem der gemütlichen Cafés 
unter den zahlreichen Arkaden. Ganz in der Nähe liegt das Städtchen Sabbioneta, das beispielhaft die 
Architektur der Renaissance widerspiegelt. Innerhalb der sechseckigen Stadtbefestigung befinden sich viele 
historische Gebäude, von denen Sie die beeindruckendsten bei einem Rundgang sehen werden. 
Abendessen im Hotel 
 
 
03. Tag, Samstag, 01.06.2019   Bologna 
Heute erkunden Sie Bologna. Die Stadt darf sich mit vielen Beinamen 
schmücken, z. B. „La dotta“, die Gelehrte. Hier entstand 1080 die erste 
Hochschule Europas. Aufgrund des rötlichen Baumaterials heißt sie auch 
„La Rossa“, die Rote und die Feinschmecker nennen sie auch gerne „La 
Grassa“, die Fette. Zudem besitzt Bologna, nach Venedig, das größte 
historische Zentrum in Italien. Nicht nur die Piazza Maggiore, das Herz 
der Stadt mit ihren berühmten Palästen, der Neptunbrunnen und die 
Kirche San Petronio stehen hier auf Ihrem Programm. Auch die 
wunderschönen Arkadengänge, die sich 40 km lang durch die imposante Altstadt ziehen, prägen das Bild 
dieser einzigartigen Stadt. Im Anschluss bleibt freie Zeit, um die Stadt auf eigene Faust zu erkunden.   
 
 
04. Tag, Sonntag, 02.06.2019  Ferrara – Abbazia di Pomposa 
In der Emilia Romagna liegt Ferrara, die aus rotem Backstein und roten Dachziegeln so großartig angelegte 
„Stadt der Este“. Das reiche Fürstengeschlecht der Este, das Ferrara auch städtebaulich sehr geprägt hat, 
gehörte zur Zeit der Renaissance zu den einflussreichsten Familien Italiens. Bei Ihrer Stadtbesichtigung 
werden Sie noch vieles über die damalige Herrscherfamilie erfahren. Am Nachmittag besuchen Sie die an der 
adriatischen Küste gelegene bedeutende Abbazia di Pomposa. Schon aus der Ferne ist der fast 50 m hohe 
Turm der berühmten Benediktinerabtei zu sehen. Die Abtei war Pilgerstation auf dem Weg nach Rom und oft 
auch Aufenthaltsort für berühmte Dichter und Denker. Anschließend Rückfahrt nach Modena und 
Abendessen im Hotel 
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Emilia Romagna 

Kunst, Kultur und Kulinarisches 
30.05. – 06.06.2019 

05. Tag, Montag, 03.06.2019  Modena – Abbazia di Nonantola  
Am Morgen haben Sie die Gelegenheit, hautnah die Herstellung des berühmten Parmigiano di Reggiano 
mitzuerleben und auch zu probieren. Anschließend gilt es, Modena zu entdecken. Die gewaltige Basilika ist 
ein Meisterwerk romanischer Architektur, sie ist mit hellem Marmor verkleidet und wird von einer eleganten 
Loggia durchzogen. Sie zählt, wie auch die Ghirlandina und die Piazza Grande, zum UNESCO Weltkulturerbe. 
Aber was wäre Modena ohne eine weitere, weltweit bekannte Köstlichkeit, den Aceto Balsamico di Modena? 
In einer der ältesten Acetaien erklärt man Ihnen gern die traditionelle, sehr aufwendige Herstellung dieses 
legendären Essigs. 
Lassen Sie sich anschließend in der Osteria Rubbiara mit den Köstlichkeiten der Emilia Romagna einmal so 
richtig verwöhnen. Am Nachmittag steht noch ein Besuch der Abtei Nonantola mit der großen romanischen 
Backsteinbasilika auf Ihrem Programm. Sie zählte im Mittelalter zu den mächtigsten und kulturell 
bedeutendsten Klöstern Oberitaliens.  
 
 
06. Tag, Dienstag, 04.06.2019  Cremona – Busseto   

Cremona, die Stadt der Geigenbauer, ist am Vormittag Ihr Ziel. Hier 
schuf Antonio Stradivari 1715 sein berühmtes Kunstwerk „Il 
Cremonese“. Diese Geige ist der Nachwelt so erhalten geblieben, wie sie 
der Meister einst schuf. Das exklusivste Geigenmuseum der Welt wurde 
2013 neu eröffnet und zeigt Geigen, die bis zu 300 Jahre alt sind. 
Spazieren Sie anschließend mit Ihrer Führerin durch die „Geigenstadt“ 
und bewundern den romanischen Dom mit dem höchsten Glockenturm 
Italiens, das Baptisterium und die vielen schönen Plätze. Diese Region 
ist weltbekannt für den mild-würzigen Parmaschinken und den Culatello. 

Genießen Sie bei einem gemeinsamen Mittagessen diese Delikatessn.  
„Auf den Spuren Verdis“ sind Sie am Nachmittag unterwegs. Das Städtchen Busseto liegt in der flachen 
Landschaft und gehörte lange zum kleinen Fürstentum Pallavicini. Erst 1813, mit der Geburt Giuseppe Verdis 
im nahen Le Roncole, wurde Busseto sehr bekannt. Bummeln Sie ein wenig durch „seine Stadt“, ehe es mit 
dem Bus zurück nach Modena geht. 
 
 
07. Tag, Mittwoch, 05.06.2019  Sirmione – Parco Sigurta  - Borghetto 
Nach einem ausgiebigen Frühstück starten Sie in Richtung Gardasee. Am südlichen Ufer erreichen Sie hier 
das wunderschöne Sirmione. Das historische Zentrum der Ortschaft 
liegt auf einer Halbinsel, deren Geschichte weit bis in die Steinzeit im 
2. Jh. v. Chr. zurückreicht. Bereits die Römer nutzten die Vorzüge der 
in unmittelbar Nähe entspringenden Thermalquelle, die auch das 
milde Klima begünstigt. Dieses, die traumhafte Lage, aber auch die 
geschichtsträchtige Vergangenheit machen den Reiz des Kurortes 
Sirmione aus. Am Nachmittag können Sie im Parco Sigurta die Seele 
baumeln lassen. Schier unzählige Wasserflächen, uralte bis zu 400 
Jahre alte Bäume und ein wahres Blumenmeer werden Sie in ihren 
Bann ziehen. Der Park wurde bereits mit vielen Preisen ausgezeichnet. Abgerundet wird dieser 
wunderschöne Tag durch den Besuch des Städtchens Borghetto, einer der wohl schönsten Ortschaften 
Italiens. 
Abendessen in Borghetto 
 
 

08. Tag, Donnerstag, 06.06.2019  Rückreise 
Der Vormittag bleibt frei für eigene Unternehmungen in Modena. Gegen Mittag erfolgt der Transfer zum 
Flughafen Bologna. Rückflug über Frankfurt nach Münster/Osnabrück  
 


